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Uebrigens

Der reiche Mann las einen Artikel über die Abschaffung
der sozialen Unterschiede. Da ging er in sich und ersetzte
die mittelalterliche Schelle, mit der er bis anhin die
Köchin gerufen hatte, durch einen diskreten elektrischen
Summer.

Es gibt kein idealeres Verbreitungsmittel für Lügen als

ein Blatt, das sich < Die Wahrheit > nennt.

Es ist bedauerlich, daß viele schöpferisch Tätige dem

Publikumsgeschmack entgegenkommen - aber was
entstünde wohl, wenn sie darnach strebten, es jedem einzelnen
Kritiker recht zu machen?

Wußten Sie, daß es einen Verband schweizerischer
Trauring-Fabrikanten gibt? Nun, was lag näher, als daß sich
auch die Angehörigen dieser Berufsgattung fürs Leben
verbanden?

Die Konjunktur ist hoch. Und viele sehen sich unversehens

an der Spitze eines blühenden Unternehmens, zu
dessen Wachstum sie nichts beigetragen haben. Und man
ahnt gar nicht, wieviele Geschäfte mit dem Kernspruch
geleitet werden: «Veranlassen Sie das nötige!» Hibou

WOLOPED
DAS IDEALE FUSSPFLEGEMITTEL
Fußbad Emulsion Creme Puder

Jää, das isch si dänn!

Heiratswunsch

Suche die Frau meiner Wahl
Mit Barkapital.
Sie soll häuslich sein,

Nicht zu kleinlich und nicht zu klein,
Blaue Augen ziehe ich vor,
Schauen soll sie zu mir empor,
Die Figur sei schlank, das Benehmen lieb,
Auch sei sie geeignet für meinen Betrieb,
Zur Einheirat bin ich gerne bereit,
Bin solider Charakter der Vorkriegszeit,
Ich wünsch' eine glückliche Zweisamkeit,
Bin kinderlos, weder Trinker noch Raucher,
Besitze Führerschein, bin kein großer Verbraucher,
Bin rentenberechtigt, kaufmännisch versiert,
Verläßlich und liebe was gut situiert
Ich möchte im Hafen des Glückes landen,
Ein kleiner Volkswagen ist vorhanden,
Harmonisch beglückt und sorgenfrei,
So möcht' ich, daß eine Ehe sei,

Ein Eheband, kein Ehejoch -
Drum bitte ich Bild per Diskretion
Unter <Einfühlend> an die Redaktion

Was will er noch? Hermann Ferdinand Schell
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